
 

 

 

Zusammenfassung Spielregeln / Präzisierungen (Junioren 
D-9 / D-7 & Juniorinnen FF-14 9er / FF-14 7er) 2025/26: 
 

Spielkategorien / Mini-SR / Club-SR 

 Bei den Junioren D-9 und den Juniorinnen FF-14 9er müssen oƯiziell ausgebildete Mini-SR 
eingesetzt werden 

 Bei den Junioren D-7 und den Juniorinnen FF-14 7er können Club-SR eingesetzt werden, welche 
den oƯiziellen Mini-SR Kurs nicht besucht haben. Es ist auch in diesen Kategorien 
wünschenswert, wenn oƯiziell ausgebildete Mini-SR eingesetzt werden 

 

Anzahl Spieler / Auswechslungen / Spieldauer / Pausen / Spielerliste  

 Teamgrösse: 7er = mindestens 5, maximal 11 
 Teamgrösse: 9er = mindestens 7, maximal 14 
 Die Auswechslungen sind nur in den Viertelpausen und der Halbzeitpause erlaubt. Einzige 

Ausnahme, wenn sich ein Spieler verletzt, kann der Mini-SR die Auswechslung während dem 
Spiel bei einem Spielunterbruch zulassen 

 Spieldauer: 4x20 Minuten 
 Die Pausen nach dem ¼ und ¾ dauern maximal 3 Minuten. Die Pause in der Halbzeit dauert 10 

Minuten. 
 Die Seiten werden nur in der Halbzeitpause nach 2 Viertel gewechselt 
 Nach den ¼ - und der ½ Pausen wird das Spiel mit einem Anstoss auf dem Mittelpunkt 

fortgesetzt 
 Alle Spieler müssen mindestens 2 Viertel spielen 
 Der Mini-SR ist nicht verantwortlich dafür, dass alle Spieler mindestens 2 Viertel gespielt haben 
 Dem Mini-SR sind vor dem Spiel die Spielerlisten durch die Trainer abzugeben. Diese müssen 

ausgedruckt abgegeben werden. Wenn dies nicht möglich ist, muss der Schiedsrichter die 
Spielerliste digital einsehen können (Clubcorner-App, etc.)  

 

Spielfeld / Tore / Ball / Zeitstrafen / Feldverweis 

 Spielfeldgrösse: 7er = 55x35m (empfohlen) / 48x30m (alternativ) 
 Spielfeldgrösse: 9er = 68x52m (empfohlen) / 64x45m (alternativ) 
 Strafraum: 7er = 10 – 12m 
 Strafraum: 9er = 12m 
 Entfernung Penaltypunkt: 7.5m 
 Torgrösse: 5x2m 
 Ballgrösse: 4, 360g 
 Bei Zeitstrafen und Platzverweisen werden keine Karten gezeigt 
 Bei einer Zeitstrafe muss der fehlbare Spieler das Spielfeld verlassen. Sein Team spielt für 10 

Minuten mit einem Spieler weniger 
 



 

 

 
 

 Bei einem Feldverweis darf der Spieler nach 10 Minuten bei den folgenden Vergehen nicht ersetzt 
werden: Grobe Unsportlichkeit (schlagen, werfen, spucken, brutales Foulspiel), eine Tätlichkeit 
begangen und Beleidigungen ausgesprochen hat 

 

Torabstoss / Freistoss / Einwurf / Eckstoss / Anstoss / Abstand  

 Torabstoss: Der Torhüter darf den Ball auswerfen oder auf den Boden legen und einen Pass 
ausführen. Die Gegenspieler müssen 7m Abstand einnehmen. Der Torhüter muss den Ball von 
innerhalb des Strafraums in das Spiel bringen. Der Torabstoss darf direkt über die Mittellinie 
gespielt werden. Aus einem Torabstoss kann direkt kein Tor erzielt werden. Alle anderen Arten von 
Abschlägen (Auskick und Dropkick) sind verboten und werden mit einem indirekten Freistoss auf 
der Mittellinie geahndet 

 Beim Torabstoss ist das Abseits in der 1. Spielsituation aufgehoben 
 Alle Freistösse müssen indirekt ausgeführt werden (die einzige Ausnahme ist der Strafstoss). Der 

Abstand bei der Mauer beträgt 7m 
 Den Einwurf kann man wie folgt in das Spiel bringen: 1. Einwurf mit beiden Händen (Einwurf 

gemäss den oƯiziellen Spielregeln IFAB), 2. Pass (Flachpass. Der Ball muss ruhig liegen vor der 
ersten Ballberührung) und 3. Dribbling (der Ball muss ruhig liegen vor der ersten Ballberührung) 

 Aus einem Einwurf (Einwurf IFAB und Pass) kann direkt kein Tor erzielt werden. Nur beim 
Dribbling kann ab der 2. Ballberührung ein Tor erzielt werden. 

 Beim Einwurf (Einwurf IFAB, Pass und Dribbling) ist in der 1. Spielsituation das Abseits 
aufgehoben. Ausnahme: Beim Dribbling gilt ab der 2. Ballberührung die 1. Spielsituation als 
abgeschlossen. Das Abseits ist nach der 2. Ballberührung beim Dribbling nicht mehr 
aufgehoben 

 Alle gegnerischen Spieler müssen beim Einwurf einen Abstand von 3m einnehmen 
 Wenn beim Einwurf (Einwurf IFAB) der Spieler im Spielfeld oder nicht mit beiden Beinen am 

Boden steht bei der Ausführung, wird der Einwurf der gegnerischen Mannschaft zugesprochen 
 Wenn beim Einwurf (Pass oder Dribbling) der Ball nicht ruhig liegt, wird die Ausführung durch 

das gleiche Team wiederholt 
 Wenn beim Einwurf (Pass) der Ball hochgespielt wird, wird der Einwurf dem gegnerischen Team 

zugesprochen 
 Der Eckstoss kann als Pass (flach oder hoch) oder als Dribbling ausgeführt werden. Der Ball 

muss vor der Ausführung ruhig liegen. Aus einem Eckstoss kann direkt ein Tor erzielt werden. Der 
Abstand beim Eckstoss beträgt 7m. Der Eckstoss wird vom Schnittpunkt Aussen- und 
Grundlinie ausgeführt. 

 Wenn beim Eckstoss (Pass oder Dribbling) der Ball nicht ruhig liegt, wird die Ausführung durch 
das gleiche Team wiederholt 

 Aus einem Anstoss kann direkt ein Tor erzielt werden 

 

 

 

 

 



 

 

 

Präzisierungen 

 Wenn es einen indirekten Freistoss gegen das verteidigende Team, näher als 7m von der Torlinie 
entfernt gibt, dann ist der Freistoss 7m entfernt von der Grundlinie entfernt zu setzen, dass das 
verteidigende Team die Mauer korrekt stellen kann 

 Beim Einwurf und Abstand sollen die Mini- und Club-SR proaktiv agieren. Der Spielfluss soll 
hochgehalten werden, allerdings sollen die klaren Vergehen (Fouleinwurf) geahndet werden 

 Wenn beim Freistoss, Einwurf, Eckstoss und Torabstoss der Abstand nicht eingehalten wird und 
dies keinen Einfluss auf das Spiel hat, sind die Mini- und Club-SR angehalten das Spiel 
weiterlaufen zulassen. Bei solchen Situationen ist es wünschenswert, dass man den Teams 
proaktiv das Fehlverhalten kommuniziert 

 

Regeländerungen 

 Es gibt im Juniorinnenfussball neu die Kategorien FF-14 7er und 9er. Die Kategorie FF-14 ersetzt 
die Kategorie FF-15 

 Wenn der Torhüter den Ball länger als 8 Sekunden unter Kontrolle hat, wird auf Eckstoss 
entschieden. Der Mini-SR muss dem Torhüter die letzten 5 Sekunden anzeigen 

 


